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Kreisliga Herren SZ/WF

TSV Hordorf II : MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) III 
Mittwoch, 12.04.2023, 20:00 Uhr

Otto lässt den MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) III jubeln

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) III am vergangenen
Mittwoch in der Kreisliga Herren SZ/WF beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Hordorf II.
Den feierlichen Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Marten Otto.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Bernd Volze nun 5 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Nierösel / Laucke waren im Doppel gegen Volze / Ottensmeier
nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Pier / Schmolke wurden im Anschluss Große / Krüger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ohne
Satzgewinn für Hoppe / Meißner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Fröhling / Otto.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 11:5, 11:
7, 9:11, 11:4 gewann Björn Nierösel gegen Peter Pier und gab dabei nur einen Satz her. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Eine knappe Niederlage gab es am
Nachbartisch für Stephan Große beim 6:11, 11:9, 11:5, 9:11, 2:11 gegen Bernd Volze, der im Vorfeld
auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mario Krüger
bekam derweil seinen gleichstarken Gegner Timo Fröhling beim deutlichen 4:11, 8:11, 7:11 nicht
richtig in den Griff. Beim 3:0-Sieg gelang es Achim Laucke den Gastspieler Dennis Schmolke in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich konnte Thomas Hoppe zwar
einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Marten Otto, in das er als deutlicher Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem klar mit 2:11, 8:11, 11:8, 6:11. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Björn Meißner gegen Dirk Ottensmeier. Besonders bemerkenswert war neben der
Tatsache, dass alle Sätze mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Bällen endeten, vor
allem der erst nach 38 Ballwechseln beendete zweite Satz. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Bernd Volze
zeigte Björn Nierösel indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:15 (Nierösel)
und 2:2 (Volze). Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Stephan Große gewann
gegen Peter Pier mit 3:2. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Pier nun 7 Siege und 17
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Mario Krüger und Dennis Schmolke, bevor das 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 4 Siege und 22 Niederlagen für
Schmolke aus. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Beim wenig später
folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 7:11, 7:11, 2:11 gegen Timo
Fröhling fand Achim Laucke von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 2:5 für Laucke und 11:11 für Fröhling seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Thomas Hoppe gelang es Dirk Ottensmeier zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell
gewinnen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
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Punkten Unterschied endete. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Björn Meißner eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Marten Otto kassierte. Diese Niederlage war gleichzeitig die 9. für
Meißner seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 0 Siege gelangen. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Hordorf II am 14.04.2023 gegen den ESV
Wolfenbüttel II erneut um Punkte. Die Mannschaft des MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) III
erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:20.
Für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Hordorf II

Doppel: Nierösel / Laucke 1:0, Große / Krüger 0:1, Hoppe / Meißner 0:1 
Einzel: B. Nierösel 2:0, S. Große 1:1, M. Krüger 0:2, A. Laucke 1:1, T. Hoppe 1:1, B. Meißner 0:2 

 MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) III
Doppel: Pier / Schmolke 1:0, Volze / Ottensmeier 0:1, Fröhling / Otto 1:0 
Einzel: B. Volze 1:1, P. Pier 0:2, D. Schmolke 1:1, T. Fröhling 2:0, D. Ottensmeier 1:1, M. Otto 2:0


